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Antrag 1 zur PV der allgemeinbildenden Schulen in Mitte am 7.12.2023 
 
SOLIDARITÄT MIT DEN STREIKS FÜR DEN TVL UND DEN TVG 
 
Die Personalversammlung erklärt sich solidarisch mit den Streiks für einen 
verbesserten Tarifvertrag der Länder (TVL) und für einen Tarifvertrag 
Gesundheitsschutz (TVG). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag 2 zur PV der allgemeinbildenden Schulen in Mitte am 7.12.2023 
 
EIN STARKES SCHULAMT FÜR STARKE SCHULEN IN MITTE 
 
Die Personalversammlung fordert die politisch Verantwortlichen im Land und 
im Bezirk auf, die Rahmenbedingungen für ein dauerhaft funktionierendes 
Schulamt zu schaffen. 
 
Wir fordern daher:  

 Die zügige Besetzung aller nicht besetzten Stellen im Schulamt 
 Die Sicherung der Finanzen für alle notwendigen Schulsanierungen 
 Die sofortige Beseitigung der baulichen Mängel an den Schulgebäuden 
 Die Rekommunalisierung der Schulreinigung 
 Die Schaffung von gesundheitserhaltenden Arbeitsbedingungen 
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Antrag 3 zur PV der allgemeinbildenden Schulen in Mitte am 7.12.2023 
 
DEN GANZTAG STÄRKEN 
 
Die Personalversammlung fordert die politisch Verantwortlichen und den 
Dienststellenleiter Herrn Thietz auf, den Ganztag in öffentlicher Trägerschaft zu 
stärken und die Arbeitsbedingungen zu verbessern. 
 
Dazu braucht es mindestens und am allerdringendsten: 

 Einen Personalschlüssel von 1:15 in der EFöB 
 Mindestens 9 Stunden pro Woche für die mittelbare pädagogische Arbeit 

und die Bereitstellung der dafür notwendigen Ressourcen 
 Eine Altersermäßigung ab dem 58. bzw. 61. Lebensjahr auch für das 

weitere pädagogische Personal, analog zum Modell der Lehrkräfte 
 Zwei zusätzliche Regenerationstage für Erzieher:innen (wie im 

Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes vorgesehen) 
 Die Aktualisierung des Jahresarbeitsminutenmodells (JAM) 
 Eine Einstellungsmöglichkeit für kurzfristige Vertretungsbedarfe, analog 

dem PKB-Modell bei Lehrkräften 
 Eine Brennpunktzulage für alle Kolleg:innen, die an Brennpunktschulen 

arbeiten (pädagogisches und Verwaltungspersonal), ohne Höher- bzw. 
Herabgruppierungen 

 Die zügige Besetzung der Stelle der Fachaufsicht des EFöB in Mitte 
 Keine weiteren Privatisierungen an Schulen in Mitte 

 
EIN ARBEITGEBER – EIN TARIFVERTRAG – EIN KOLLEGIUM! 

 
 

 


